






Unterstützende künstliche Intelligenz
Maschinen unterstützen den Menschen bei situationsbasierten 

Entscheidungen. 

z. B.: Google Maps und Informationen zur Verkehrslage

Automatisierende künstliche Intelligenz
Maschinen übernehmen für den Menschen die Durchführung von repetitiven und 

kodifizierbaren Tätigkeiten. Der Mensch liefert die Informationen und bewertet das 

Ergebnis z.B.: Ausführen von Spesen- und Reisekostenabrechnung

Autonome künstliche Intelligenz
Maschinen agieren vollständig eigenständig in Richtung eines festgelegten Zieles. Der 

Mensch überwacht dabei die Maschine. z.B.: selbstfahrende Fahrzeuge im Logistikzentrum









    

    
    

        

   

    

    



• deutschlandweite Steigerung an jährlichen KI-Patenten um 50 %

• jährliche Bereitstellung öffentlicher Fördermittel von 1 % BIP

• rechtlicher und unternehmerischer Rahmen für „Sandboxen“ – damit 

Erfahrungen heute gesammelt werden

• sofortiger Transfer von Forschung in die Praxis und Stärkung der KI-Forschungs-

plätze um 25 %: Forschungspartnerschaften sind für alle Unternehmen relevant 

• konkrete Ethikstandards zum Schutz der Privatsphäre, aber sicherer Rahmen 

zur schnellen Verwendung anonymisierter Daten 

• Einreise- und Visa-Erleichterung für KI-Forscher und-Entwickler (Prinzip EU)

• vollständige und monatliche Transparenz über die Verwendung öffentlicher 

Fördergelder

• Schaffung eines Government Tech Funds für die aktive 

Bereitstellung von Risikokapital inklusive Premium für Privatinvestoren

• ganzheitlicher Aufbau der Kompetenzen durch gezielte 

Förderung von Data Science, Softwareentwicklung und 

User-Experience-Studiengängen
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5G und Festnetz

Wie passt das zusammen?

Lorenz Grehlich

M-net Telekommunikations GmbH
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

M-net baut gemeinsam mit den Stadtwerken München

das Glasfasernetz weiter aus. 

München

Ziel bis 2021

> 620.000
Haushalte

Netzausbau & 

Vermarktung

~ 70%
der Münchner Haushalte

> 81.000 
Gewerbebetriebe
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Rollout von FTTB und FTTH seit 2007

Infrastruktur

Ohne Bandbreite 

keine digitale Transformation

Bandbreite als Wettbewerbsfaktor bestimmt 

zunehmend die Konkurrenzfähigkeit eines 

Unternehmens. Haupttreiber sind die 

Digitalisierung, Cloud-Computing und das 

Internet der Dinge.

Top Trend
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Festnetz oder Mobilfunk – der Verlierer steht fest.

Breitbandausbau: UMTS statt Festnetz

Telekom setzt verstärkt auf Funktechnik statt auf 

teuren Festnetzausbau

Um mehr Gemeinden Breitbandanbindungen zu ermöglichen, denkt 
die Telekom über Alternativen zum Festnetz nach. Wo der Ausbau 
des Festnetzes zu teuer ist, könnte künftig UMTS zum Einsatz 
kommen.

Quelle: https://www.golem.de/1001/72349.html

12. Januar 2010

https://www.teltarif.de/chronik/2005/
https://www.golem.de/1001/72349.html
https://www.5g-anbieter.info/zuhause/5g-fuer-daheim.html
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Mobilfunk

5G

eMBB (enhanced mobile broadband)

mMTC (massive machine type communication)

uRLLC (ultra reliable low latency communication)

synchronise your air interface 

Anwendung bisher

Mobile Broadband

Voice

RAN Anbindung bisher

Kupfer

Richtfunk
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

M

S

Makrozelle

~30 km

700 Mhz, 1800Mhz, 2100Mhz, 3500Mhz

Smallcell

~200m

>6 Ghz

Mobilfunkzellen
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Basiskarte und Daten von OpenStreetMap und 

OpenStreetMap Foundation © OpenStreetMap-Mitwirkende

M

M
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Basiskarte und Daten von OpenStreetMap und 

OpenStreetMap Foundation © OpenStreetMap-Mitwirkende
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Sehr hohe 

Glasfaserabdeckung

Glasfaser im Haus

Splitter

Glasfaserkabel

5G Antenne

4 Fasern pro Gebäude
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

50 MHz

>100 MHz

20 MHz

10

MHz

100

m

30 km 10 ms

1

ms

Entfernung vs. Latenz

High bands
(24 GHz – 48 GHz)

Mid bands II
(3,5 GHz – 7 GHz)

Mid bands I
(1 GHz – 2,6 GHz)

Low bands
(700 MHz – 1 GHz)

Wide area
Weitreichend langsam

Dense urban
Hochbitratige Verbindung

5G Bänder
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Übertragungsverzögerung im Vergleich

Quelle: 3GPP TR 23.725, v16.1.0, Study on the enhancement of Ultra-Reliable Low-Latency Communication (URLLC) support in the 5G Core Network (5GC), March 2019 und eigene Messungen.

3G ~60ms

DSL ~30ms

LTE ~30ms

FTTH ~3ms

5G URLLC ~1ms

Round Trip Time
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

5G Features - Phasen und Zeitsynchronisiert
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

Extreme Anforderungen an die Übertragungssysteme

CUDU

eMBB 4ms

uRLLC 0,5ms

AAU

MidhaulFronthaul
Extreme Anforderungender eCIPRI

erfordern Glasfaseranbindung.

• <0,5µs Enhanced MIMO Delay

• 12ns OpenRAN max. Time-Error

Fronthaul5G Antennen Anbindung
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5G und Festnetz – wie passt das zusammen?

• 5G setzt performantes Festnetz voraus

• Glasfaserbasierter Fronthaul

− notwendig für eMBB

− insbesondere für uRLLC

• Co-Existenz in G-PON, XGS-PON, NG-PON2 

Netzen möglich

− Intelligentes passives WDM oder TSN

• Darkfiber könnte für SmallCell zu teuer sein

• Glasfaser-Städte prädestiniert für 5G SmallCell

Deployments

5G und Festnetz passen zusammen!

Konklusio



IIoT und KI: intelligente 
Lösungen für Industry 4.0

Fred Jopp
-Head of Industrial Project 
Management-
USU Software AG
fred.jopp@usu.com



Themen

• Das iIoT-Dilemma: 
Erwartung und Realität

• Treiber des Zusammenwachsens 
von KI und iIoT

• KI-Leuchtturmprojekte

• Ausblick



Die USU Gruppe



• Lange Entwicklungszeit

• Mangelnde Datenqualität

• Geringe (Berater-) Expertise

• Mangelnde Integration

• Budgetüberschreitung

* Deutschei IoT-Markt 2017-2022, eco



Cyberphysisches System
CPU mit Multiprozessor-Parallelarchitektur
Edge- und Central AI
stark ausgebildete Sensorik
mächtige Speicherlösungen
Verbindungsnetzwerk, Backbone
adaptiv selbstlernend 
hoch individualisiert
hohe Kommunikationsfähigkeit



Situative, kontextbasierte,
maschinelle AI-Unterstützung

Zielorientierte, vollständig 
maschinelle AI-Unterstützung

Selbsttätige Ausführung
wiederholender, zu 

kodifizierender AI-Tätigkeiten

Unterstützende
AI

Automatisierte
AI

Autonome
AI

Reifegrade der AI



Predictive Maintenance

▪Abkehr von starren Wartungsprotokollen…

▪Proaktive Wartungskonzepte

▪Technischer Smart Service

▪Z. B.: Ausfälle, Verschleiß, Downtime, 

Falschalarme...



Smart Services auf einen Blick

▪ Kompilationen aus Big/Smart Data

▪ häufig sensorbasiert

▪ Orchestrierung über Digitale Plattformen XasS

▪ Hochgeradig individualisiert u. nutzerspezifisch

▪ Hohe räumliche, zeitliche Flexibilität

▪ Perfekte Anpassung an lokale AO

▪ Tailored solutions!



Smart Factory
Smarte 

Lagerung

Smartes Energie-
Management

Smart 
Services

Maschinen-
Zustands-

überwachung
Predictive

IoT Diagnostics

Data-driven
Production

Production 4.0



v2.0: Digitaler Zwilling

• Sensorisches Modell eines existierenden Objekts, Prozesses 
mit  dessen Daten, Algorithmen, Eigenschaften…

• Ermöglicht Simulationen, Analysen, Überwachungen
von z. B. Aggregaten, Maschinen, Anlagen, Produkten,
Produktionsprozessen…

• Reduziert Fehler bei  Integration neuer Komponenten und 
Prozesse.

„Digitaler Zwilling für München“, 

Leuchtturmprojekt auf dem Weg zur 
digitalen Metropole 2019



Service 4.0: 2020-2022 

2020 2021 2022

Schnellboote  +

Sprunginnovationen

Konzepte  + 

Templates
Plattformen  +

Ökosystem

Krohne

Würth

OGE*

Trumpf

Atlas Copco

KEB

Sprunginnovationen
In der Anwendung

Referenz-Architektur, 
wiss. Innovationen

Referenz-
Implementierung,

Ökosystem

KI-basierte Services

Grundlagen

Geschäftsmodelle

Identifizieren

Führen zu

Plattform

Führen zu

Führt zu Service-Ökosystem



Service 4.0 

Gemeinsamer Ansatz

1. Predictive Analytics

2. KI-unterstützte Ticketerstellung

3. Zentrale KI-unterstützte Fallklärung 
– 360°-Grad-Sicht

4. Vor Ort: Service-Chatbot

5. KI-unterstützte Serviceberichte

6. KI-basierte Report-Auswertung und 

Feedbackschleife



Ausblick

▪ KI ist einer der Treiber für die iIoT-Entwicklung

▪ Weitere Treiber sind Smart Services, 
vor allem Predictive Maintenance,
hohe Individualisierbarbeit von iIoT-Lösungen
sowie Digitaler Zwilling

▪ Dies sind Grundbedingungen für die Umsetzung
von Smart Factories und Production 4.0

▪ Weiteres Zusammenwachsen von KI und iIot wird 
erfolgen über Smart Home/Building, Medizischer Sektor…


